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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedliches glückliches 
Jahr 2007. 
 
Ihr 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 
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Bekanntmachungen 
 
 
 
 
Bekanntmachung der Stadt Erding: 
 
Die Kreisstraße ED-19 (Sigwolfstraße) wird mit Wirkung zum 01.01.2007, zwischen der 
Dachauer Straße und der Anton-Bruckner-Straße, zur Ortsstraße abgestuft. 
Auf die amtlichen Bekanntmachungen an den Amtstafeln der Stadt Erding wird hingewie-
sen. 
 
 
Bekanntmachung des Landkreises Erding:  
 
Das Teilstück der ED 19 von Str-km 21,310 bis 22,490 wird mit Wirkung zum 01.01.2007 
zur ED 7 umnummeriert. 
Die Verfügung kann während der üblichen Besuchszeiten im Landratsamt, Zi. 409 einge-
sehen werden. 
 
 
 

Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen 

 
Entschädigungssatzung für den Zweckverband zur Wasserversorgung  

Erding – Ost 
 
 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung Erding – Ost erlässt aufgrund Art. 30 Abs. 2 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bek 
vom 20.6.1994 (GVBI S. 555, ber. 1995 S. 98, BayRS 2020-6-1-I), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24.7.1998 (GVB1 S.424, sowie Art. 20a und Art. 23 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bek vom 22.8.1998 (GVB1 S. 796, BayRS 
2020-1-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.4.2001 (GVB1 S.140), und § 4 Abs. 4 
der Verbandssatzung gemäß Beschluss der Verbandssatzung vom   11.05.2006   die fol-
gende  
 

Satzung 
 

§ 1 Entschädigungsberechtigte 
 
Der Verbandsvorsitzende und die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung werden 
für die Teilnahme an Sitzungen und für die sonstige mit ihrem Amt verbundene Tätigkeit 
nach Maßgabe dieser Satzung entschädigt. Entsprechendes gilt für Stellvertreter/innen, 
sofern ein Vertretungsfall vorliegt. 
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§ 2 Auslagenersatz 

 
Der Verbandsvorsitzende und die Verbandsräte erhalten für die Teilnahme an Sitzungen 
der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse Ersatz ihrer Auslagen, insbesondere 
Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 
Dasselbe gilt für Verbandsräte, die Beamte oder Angestellte des durch sie vertretenen 
Verbandsmitgliedes sind. 
 

§ 3 Entschädigung  der Verbandsräte 
 
1) Die Verbandsräte, die nicht gemäß Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Ver-
bandsversammlung angehören, erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Verbands-
versammlung und ihrer Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die Sitzungsgeldpau-
schale wird auf  20,--  €  festgesetzt. Sie verdoppelt sich, wenn die Sitzung länger als fünf 
Stunden dauert.  
2) Soweit die Verbandsräte Lohn- oder Gehaltsempfänger sind, erhalten sie außerdem 
den entstandenen Verdienstausfall für die Dauer der Sitzung einschließlich einer ange-
messenen An- und Abreisezeit ersetzt. Der Betrag des entgangenen Lohns oder Gehalts 
ist durch Bescheinigung des Arbeitgebers nachzuweisen. 
3) Wenn Verbandsräte zusätzliche Aufgaben übernehmen, die wesentlich über die Aufga-
ben als Verbandsräte hinausgehen, oder wenn sie als Ausschussvorsitzende bestellt sind, 
erhalten sie die doppelte Entschädigung nach Absatz 1. Die gleiche Entschädigung erhal-
ten Verbandsräte als stellvertretende Ausschussvorsitzende für die Sitzungen, in denen 
sie den Ausschussvorsitz übernommen haben. Die Sätze 1 und 2 gelten auch bei der 
Wahrnehmung des Ausschussvorsitzes und der Stellvertretung durch Verbandsräte, die 
der Verbandsversammlung nach Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes angehören. 
 

§ 4 Entschädigung des/der Verbandsvorsitzenden 
 

1) Der Verbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Pauschalenent-
schädigung in Höhe von  887,76 € (Telefon-Auslagenersatz 106,82 € und Fahrtkosten-
pauschale 178,04 € sind darin enthalten, Bemessungsmonat Januar 2006).   Die Auf-
wandsentschädigung wird, im Rahmen der  besoldungsrechtlichen Vorschriften dynami-
siert.  
2) Sein Stellvertreter erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Pauschalenentschädigung 
in Höhe von 90,45 € (Bemessungsmonat Januar 2006!). Die Aufwandsentschädigung 
wird, im Rahmen der  besoldungsrechtlichen Vorschriften dynamisiert.  
 

§ 5 Auszahlung der Entschädigungen 
 
Die nach Monatsbeiträgen bemessenen Pauschalentschädigungen werden monatlich im 
Voraus ausgezahlt. Die übrigen Entschädigungen werden nachträglich nach Abrechnung 1 
x jährlich ausgezahlt. 

§ 6 In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung tritt am  01.01.2007         in Kraft.  
 
Mauggen, den 05.12.2006    gez. Anton Sewald 
Zweckverband zur Wasserversorgung  Verbandsvorsitzender 
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Termine 

 
Abfuhrbezirke und Abfuhrtermine der „Gelben Säcke“ im Landkreis Erding für das 

zweite Halbjahr 2006 
 

Abfuhr-
gebiet 

Bemerkung Abfuhrtermine 

Berglern  03.07 31.07 28.08 25.09 23.10 20.11 18.12 
Bockhorn  19.07 17.08 13.09 11.10 08.11 06.12  
Buch am 
Buchrain 

 17.07 14.08 11.09 09.10 06.11 04.12  

Dorfen Stadt 
(Aussenbe-
reich West) 

Grenze 
B 15 

10.07 07.08 04.09 02.10 30.10 27.11 23.12 

Dorfen Stadt *   
(Aussenbe-
reich Ost) 

Grenze  
B 15 

11.07 08.08 05.09 04.10 31.10 28.11 27.12 

Dorfen Stadt – 
Ost ** 

Grenze  
B 15 

12.07 09.08 06.09 05.10 02.11 29.11 28.12 

Dorfen Stadt - 
West 

Grenze  
B 15 

13.07 10.08 07.09 06.10 03.11 30.11 29.12 

Eitting  07.07 04.08 01.09 29.09 27.10 24.11 22.12 
Erding Stadt Gleicher Tag  

wie Restabfalltonnen 
17.07 14.08 11.09 09.10 06.11 04.12  

Erding Stadt Gleicher Tag  
wie Restabfalltonnen 

18.07 16.08 12.09 10.10 07.11 05.12  

Erding Stadt Gleicher Tag  
wie Restabfalltonnen 

19.07 17.08 13.09 11.10 08.11 06.12  

Erding Stadt Gleicher Tag  
wie Restabfalltonnen 

20.07 18.08 14.09 12.10 09.11 07.12  

Erding Stadt Gleicher Tag  
wie Restabfalltonnen 

21.07 19.08 15.09 13.10 10.11 08.12  

Erding Stadt Nur dort Abholung, wo 
1,1 m³Behälter für 
Restabfall stehen 

24.07 21.08 18.09 16.10 13.11 11.12  

Finsing  28.07 25.08 22.09 20.10 17.11 15.12  
Forstern  05.07 02.08 30.08 27.09 25.10 22.11 20.12 
Fraunberg  05.07 02.08 30.08 27.09 25.10 22.11 20.12 
Hohenpolding  18.07 16.08 12.09 10.10 07.11 05.12  
Inning am 
Holz 

 18.07 16.08 12.09 10.10 07.11 05.12  

Isen  04.07 01.08 29.08 26.09 24.10 21.11 19.12 
Kirchberg  06.07 03.08 31.08 28.09 26.10 23.11 21.12 
Langenprei-
sing 

 03.07 31.07 28.08 25.09 23.10. 20.11 18.12 

Lengdorf  14.07 11.08 08.09 07.10 04.11 01.12 30.12 
Moosinning  26.07 23.08 20.09 18.10 15.11 13.12  
Neuching  27.07 24.08 21.09 19.10 16.11 14.12  
Oberding  25.07 22.08 19.09 17.10 14.11 12.12  
Ottenhofen  27.07 24.08 21.09 19.10 16.11 14.12  
Pastetten  20.07 18.08 14.09 12.10 09.11 07.12  
Sankt Wolf-
gang 

 03.07 31.07 28.08 25.09 23.10 20.11 18.12 
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Steinkirchen  06.07 03.08 31.08 28.09 26.10 23.11 21.12 
Taufkirchen 
(Ort) 

 06.07 03.08 31.08 28.09 26.10 23.11 21.12 

Taufkirchen 
(Aussenbe-
reich Ost) 

Grenze  
B 15 

07.07 04.08 01.09 29.09 27.10 24.11 22.12 

Taufkirchen 
(Aussenbe-
reich West) 

Grenze  
B 15 

10.07 07.08 04.09 02.10 30.10 27.11 23.12 

Walpertskir-
chen 

 17.07 14.08 11.09 09.10 06.11 04.12  

Wartenberg  04.07 01.08 29.08 26.09 24.10 21.11 19.12 
Wörth  20.07 18.08 14.09 12.10 09.11 07.12  

 

*     Die Bereitstellung der Gelben Säcke ist für den gesamten Aussenbereich                          
      Dorfen-Ost an diesem Termin (Tiefenbach, Eibach, Hausmehring, usw.). 
**   An diesem Termin erfolgt auch noch die Abholung der Gelben Säcke für den            
      Aussenbereich Dorfen-Ost, die am Vortag nicht „geschafft“ wurde. 
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Beratung für hör- und sprachauffällige Kinder im Gesundheitsamt Erding 

 
Seit Jahren finden in regelmäßigen Abständen im Gesundheitsamt Erding pädoaudiologi-
sche Sprechstunden statt. Die Beratung wird von einer Hörgeschädigtenpädagogin von 
der Pädagogisch- Audiologischen Beratungsstelle in München durchgeführt. 
 
Dabei geht es in erster Linie um Abklärung von Hör- und Sprachauffälligkeiten, die zu 
Lernproblemen führen können. 
 
Ziel der Beratung ist einmal, zu prüfen und näher abzuklären, ob Behandlungsmaßnah-
men, also eine Überweisung an den HNO-Arzt zur Einleitung einer Therapie notwendig 
sind. 
Zum anderen ist sie aber auch eine gezielte heil- und sonderpädagogische Beratung, ins-
besondere zu Fragen der schulischen Eingliederung. Die Früherfassung des hörgestörten 
Kindes ist das entscheidende diagnostische und therapeutische Prinzip der Beratung. 
 
Leichte Hörstörungen werden nicht selten erst im Kindergartenalter erkannt. 
 
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig hört, lernt es auch nicht richtig sprechen; die geistige 
und soziale Entwicklung ist dadurch ebenfalls eingeschränkt. Daher unsere Bitte, „achten 
Sie auf hör- und sprachauffällige Kinder“. Machen Sie gegebenenfalls die Eltern auf unse-
re Sprechtage zur Abklärung des Problems aufmerksam. 
 
An folgenden Tagen gibt es für das Schuljahr 2006/2007 die Beratung für hör- und 
sprachauffällige Kinder im Gesundheitsamt Erding: 
 
Mittwoch, den  17.01.2007 
   14.02.2007 
   21.03.2007 
   02.05.2007 
   27.06.2007 
   25.07.2007 
 
Weitere Informationen gibt es bei der pädagogisch-audiologischen Beratungsstelle Mün-
chen, Telefon 089/741 322 38 oder beim Gesundheitsamt Erding, Telefon 08122/58-1430. 
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Feiertagsregelung der Rest- bzw. Biomüllabfuhr für 2006 
 
 
Aufgrund der Feiertage im Jahr 2006 ist es wieder unumgänglich die Abfuhrtermine wie 
folgt zu ändern: 
 
WEIHNACHTEN  
 
Die übliche Leerung vom:    erfolgt bereits am:
Montag   25.12.2006   Samstag 23.12.2006 
 
Die übliche Leerung vom:    erfolgt erst am:
Dienstag   26.12.2006   Mittwoch 27.12.2006 
Mittwoch   27.12.2006   Donnerstag 28.12.2006 
Donnerstag  28.12.2006   Freitag 29.12.2006 
Freitag   29.12.2006   Samstag 30.12.2006 
 
NEUJAHR 2007 
 
Die übliche Leerung vom:    erfolgt erst am:
Montag   01.01.2007   Dienstag 02.01.2007 
Dienstag   02.01.2007   Mittwoch 03.01.2007 
Mittwoch   03.01.2007   Donnerstag 04.01.2007 
Donnerstag  04.01.2007   Freitag 05.01.2007 
Freitag   05.01.2007   Montag 08.01.2007 
 
AUSNAHME: 
Im Gemeindebereich Walpertskirchen erfolgt die Leerung grundsätzlich am Freitag. Die 
normale Feiertagsregelung wird hier nicht praktiziert, der Freitag bleibt als Abfuhrtag. 
 
Im Gemeindebereich Fraunberg wird bei der Biomüllabfuhr die normale Feiertagsregelung 
praktiziert. Eine Ausnahme stellen bei der Restmüllabfuhr die Wochen mit einer Feiertags-
verschiebung dar. Hier werden die Gemeindeteile Grucking, Reichenkirchen, Harham, 
Lohkirchen und Tittenkofen immer freitags entleert. Im Ort Fraunberg und Riding müssen 
die Tonnen auch bereits am Freitag bereitgestellt werden, die Abholung erfolgt hier jedoch 
evtl. erst am Samstag. Alle nicht aufgeführten Ortschaften (Gde. Thalheim, Helling, u.s.w. 
) werden definitiv immer samstags entleert. 
 

Wir bitten diese Terminänderungen zu beachten. 
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Rat und Hilfe 

 

Informationen über das Jugendamt und die Erziehungsberatungsstelle des Land-
kreises Erding gibt es auch im Internet: 

 
http://www.jugendamt-erding.de

http://www.erziehungsberatung-erding.de
 

 

 
Ihre Ansprechpartnerin in allen Gleichstellungsfragen  

für Frauen und Männer in Familie, Beruf und Gesellschaft: 
 

Marietta Wolf 
Landratsamt Erding 

 
Tel. 08122 / 58-1429, E-Mail: gleichstellung@lra-ed.de

 
 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen 

 
http://www.schwanger-in-erding.de

E-Mail: schwanger@lra-ed.de
 

• Beratung in allen die Schwangerschaft betreffenden 
psychosozialen Fragen 

• Schwangerschaftskonfliktberatung nach StGB § 219 
 
Landratsamt Erding   Bajuwarenstr. 3 
Abt. 5 – Gesundheitsamt  85435 Erding 
     Tel. 08122/58-1430 
 

Termine nach Vereinbarung 
 

 
Rat und Hilfe für Frauen in Not 
 
Tel. 08081/1738 
 
Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses 
sind rund um die Uhr erreichbar. 
Anrufe werden streng vertraulich behandelt. 
 

http://www.jugendamt-erding.de/
http://www.erziehungsberatung-erding.de/
mailto:gleichstellung@lra-ed.de
http://www.schwanger-in-erding.de/
mailto:schwanger@lra-ed.de
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Freitags, außer Feiertage, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
März bis Dezember, 

am Dorfplatz in Moosen. 
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Martin Bayerstor
 

Bauernhausmuseum 
des Landkreises Erding 
Taufkirchener Straße 24 

85435 Erding 
 
 

Ganzjährig 
jeden Freitag Bauernmarkt von 14 – 18 Uhr 

fer, Landrat 
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